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Reueſte Ereigniſſe
Eine Anſprache des Kaiſers bei der Enthüllung des Denkmals des
Großen Kurfürſten in Breslau

Der Großfürſt Thronfolger von Rußland weilt ſeit heute als Gaſt im
deutſchen Kaiſerhauſe

Die Vorlage des Zolltarifgeſetzes iſt einer Kommiſſion überwieſen die
Volksvertreter haben Weihnachtsferien bis zum 8 Januar

Durch einen Erlaß des öſterreichiſchungariſchen Kriegsminiſteriums an
die Offiziere der gemeinſamen Armee wird auf Einſchränkung der
Duelle hingewirkt

DTDTMſZ
Ueber die ſehr fehlerhafte Rechnung des Generaliſſismus Lord Kilchener

Die Geſammtverluſte der Engländer während der bisherigen Kriegs
dauer nach engliſchen Angaben

Der Fehler in Lord Kitcheners Rechnung

Halle 13 December
Aus den Kriegstelegrammen der engliſchen Zeitungen erſieht man ſeit

langem zur Genüge wie wenige einſtige Militärs unter den engliſchen
Zeitungsleſern ſind Der Unfinn der da mitunter verzapft wird iſt ſo
haarſträubend daß jeder Menſch der den bunten Rock ſeine regelrechte
Zeit getragen hat erkennt daß hier nur Muthmaßungen und Ein
bildungen von Leuten aufgetiſcht werden die keine Ahnung von mili
täriſchen Bewegungen haben Daß dieſe Nachrichten deshalb außerhalb
Englands kaum noch beachtet werden iſt die natürliche Folge davon
Konnte man den Zeitungsberichterſtattern gewähren ihrer Phantafie freien
Spielranm zu laſſen ſo geſtalten ſich die Dinge doch ſchon etwas anders
wenn die britiſche Regierung und bedenklich wenn der Oberbefehlshaber

für Südafrika Lord Kitchener ſich ebenfalls zu phantaſievollen Annahmen
hinreißen laſſen Denn kommt am nächſten Tage ein Ereigniß welches
alle Voransſetzungen für die angenommenen Trugſchlüſſe Lügen ſtraft ſo
iſt das ſchwer peinlich

Lord Kitchener hat das Ende des Burenkrieges für das Frühjahr an
genommen und die Miniſter in London haben ihm das nachgeſagt
Dieſe Muthmaßung hat ſich augenſcheinlich auf das von Kitchener ein
geführte Syſtem der Blockhäuſer kleinen Forts mit entſprechender Be
ſatzung gegründet welche ihm geſtatten die wichtigſten Eiſenbahnen zu
ſichern und ſeine Kolonnen auch in unwegſamere Gegenden vorzuſchieben
So rechnete der engliſche Generaliſſimus wenigſtens und ſein Erempel
ſchien zu ſtimmen da ſich die Buren und namentlich der gefürchtete
Dewet längere Zeit ruhig verhielten In ihrem unzerſtörbaren Optimismus
nehmen die Briten an die Burenkraft ſei erlahmt während nun zur
Genüge klar geworden iſt daß es ſich lediglich um ein Ausruhen der
tapferen Schaaren für die ſpätere Aufwendung der ganzen Kraft handelte

Die militäriſchen Operationen der Buren haben jetzt von Neuem be
gonnen und da zeigt ſich ſofort der ſchwere Fehler in Lord Kitcheners
Rechnung vom Nutzen der Blockhäuſer Gewiß mögen die den engliſchen

Auſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

Nachdruck verboten

Entſchuldigen Sie die Störung Madame Jch möchte
das von Jhnen angebotene Zimmer ſehen

Bitte treten Sie näher Aber es wird Jhnen wahr
ſcheinlich ebenſowenig genügen als es den drei Herren genügt
hat die vor Jhnen da waren Denn ein prächtiger Salon iſt
es leider nicht

Einen ſolchen würde ich auch wahrſcheinlich nicht bezahlen
können Eine kleine wohlfeile Stube bei anſtändigen Leuten
das iſt es was ich ſuche
Sie hatte ihm die Thür des von der Familie benützten

Wohnzimmers geöffnet und er ſah ſich darin um Die Ein
richtung war viel eher behaglich als dürftig zu nennen ja
man hätte ſich ſogar verſucht fühlen können aus dem Vor
handenſein manches überflüſſigen Luxusgegenſtandes auf eine
gewiſſe Wohlhabenheit zu ſchließen Ueber dem Schreibtiſch
hing die große ſchwarzumflorte Photographie eines freundlich
blickenden Mannes in mittleren Jahren und der Fremde wußte
ſich in unauffälliger Weiſe dieſem Bild ſo weit zu nähern daß
ſelbſt ſeine kurzſichtigen Augen die Züge erkennen konnten

Wir haben bisher nicht vermiethet ſagte Frau Eichrodt
denn ſo lange mein Mann am Leben war bedurften wir

ſolcher Beihilfe nicht Auch iſt das Stübchen erſt dadurch frei
geworden daß meine Pflegetochter uns verließ die es bis
dahin bewohnte Wollen Sie es gefälligſt in Augenſchein
nehmen mein Herr

Der Unbekannte folgte ihr ſchweigend aber er warf auf
der Schwelle ſtehen bleibend kaum einen flüchtigen Blick in
das kleine ſchmale Gemach das durch eine Thür mit dem
Korridor und durch eine zweite mit dem Wohnzimmer ver
bunden war

Wie hoch iſt der Miethzins fragte er und ſeine Stimme
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Truppen einen beſſeren Schutz vor den Buren Kugeln verleihen aber
die ſo vertheilten Soldaten ſitzen in ihren kleinen Feſtungen auch feſt und
ſind nicht zu haben wenn ſie anderswo nöthig gebraucht werden die
Buren laſſen ihre Feinde in Gottes Namen hinter den Eiſenwänden ſitzen
und ſuchen ſich Stellen aus wo ſie John Bull ſchwer treffen können
Und Dewet s Ueberfall einer engliſchen Kolonne bei Heilbronn zeigt wie
gut das zu machen iſt Lord Kitchener hat ſeine Soldaten nach Mög
lichkeit geſchützt aber dadurch ihre Bewegungsfreiheit lahm gelegt Um
ſeinen Blockhäuſerplan durchführen zu können müßte er viel mehr Truppen
haben als ihm zu Gebote ſtehen Die Buren können nun erſt recht dahin
wo ſie den Gegnern ſchaden können und nur darauf nicht auf die Er
ſtürmung der engliſchen Blockhäuſer kommt es ihnen an Sie können
lachen

Mit der Vortrefflichkeit dieſes Planes iſt es alſo nichts und darum
wird es mit der Verwirklichung der engliſchen Prophezeiungen auf einen
Kriegsſchluß zum Frühjahr auch nichts ſein Mit dieſen Verheißungen
haben bisher die Engliſhmen ſchon ein ſolches Pech gehabt daß ſie wirklich
beſſer thäten ſie zu unterlaſſen Dieſe Blockhäuſergeſchichte zeigt aber noch
etwas anderes Daß es mit der Rüſtigkeit der ſo unendlich herumgehetzten
engliſchen Soldaten nicht gut ſteht und mit der Ausdauer der viel ge
quälten Pferde mehr wie ſchlecht Sie würden ſonſt doch nicht hinter
Panzerthürmen ſich decken müſſen Jn ihrem vortrefflichen Pferdematerial
beruht die gewaltige Schlagfertigkeit der Buren nicht weniger wie in der
Leiſtungsfähigkeit dieſer wetterharten Kerle die Muskeln von Stahl haben
und ſchon längſt ſich damit abfanden daß Schmalhans Küchenmeiſter iſt
So wie die Dinge jetzt ſtehen kann ein nüchterner vorurtheilsfreier
Beurtheiler nicht anders rechnen als daß ein jeder feldtüchtiger Bur zehn
Engländer aufwiegt Wenn es Alt England gelingt hunderttauſend weitere
Soldaten kräftige Kerle zu Hauſe auszuheben ſie ein Jahr mindeſtens
für Afrika zu trainieren und dann ſie mit rechten Pferden verſehen kann
dann wird das Schlußkapitel im Burenkriege kommen Aber bis dahin
dürfte es mit dem Kriegsende nicht ſo eilig ſein

7 Politiſche Arberſſicht
Dentſches Reich

Berlin 11 December Hofnachrichten Der Kaiſer traf
heute Mittag gegen 121 Uhr mittels Extrazuges aus Slawentzitz
kommend auf dem oberſchleſiſchen Bahnhofe in Breslau ein wo er von
den Spitzen der Civil und Militärbehörden empfangen wurde Der
Kaiſer welcher Küraſſieruniform trug begab ſich zuerſt zu Wagen
eskortiert von einer Abtheilung Küraſſiere nach dem Muſeumsplatze wo
er das kürzlich enthüllte Denkmal Kaiſer Friedrichs in Augenſchein nahm
Von hier fuhr der Kaiſer nach Kleinburg in die Kaſerne des Küraſſier
Regiments Großer Kurfürſt Nach ſtattgehabter Begrüßung fand hier
die Enthüllung des vom Kaiſer dem Regiment geſchenkten Denkmals des
Großen Kürfürſten ſtatt welches in der Mitte des Kaſernenhofes
errichtet worden iſt Nach der Enthüllung fand ein Frühſtück im Offizier
kaſino des Regiments ſtatt woran der Kaiſer theilnahm Die Abreiſe
nach Berlin erfolgte 8 Uhr 50 Min

Bei der Enthüllung des Denkmals des Großen Kur
fürſten in Breslau ſchilderte der Kaiſer in ſeiner Anſprache in
großen Zügen das Leben die Thaten und Verdienſte ſeines großen Ahnen
Er wies darauf hin daß es ihm zur großen Freude gereiche das Denkmal
des erhabenen Schutzherrn des Regiments ſeinem Leib Küraſſier Regiment
übergeben zu können Jhr alle ſo ſagte der Kaiſer zu den Mann
ſchaften gewendet müßt ſtolz darauf ſein daß Jhr gerade zu der Zeit
dient wo Jch das Denkmal des Großen Kurfürſten übergebe Un

auf dem Herzen liegt
Jch dachte daß dreißig Mark monatlich nicht zu viel ſein

würden natürlich mit Kaffee und Bedienung erwiderte
Frau Eichrodt zögernd Die Wohnungen in Berlin ſind ſo
theuer und

Es iſt ein ſehr mäßiger Preis gewiß fiel ihr der
Mann in die Rede Und würde ich noch heute einziehen
können

Die nur noch an Fehlſchläge und Enttäuſchungen gewöhnte
Frau wagte kaum ihren Ohren zu trauen

Auf der Stelle wenn Sie es wünſchen Aber Sie haben
ſich ja noch nicht einmal ordentlich umgeſehen mein Herr

Hinlänglich um zu erkennen daß das Zimmer meinen
Wünſchen vollkommen entſpricht Da es hier Brauch iſt die
Miethe im voraus zu entrichten und da ich noch heute ein
ziehen will erlauben Sie mir wohl dieſe Förmlichkeit ſogleich
zu erledigen

Er hatte das Portemonnaie ſchon in der Hand und ſuchte
aus den Fächern desſelben die vereinbarte Summe zuſammen
Dabei bemerkte Frau Eichrodt die ihr freudiges Erſtaunen
über die unerwartet ſchnelle Entſchließung kaum zu verhehlen
wußte daß er ſich des rechten Armes und der rechten Hand
nur auf eine ſehr unbeholfene Weiſe zu bedienen vermochte
Sie veranlaßte ihn in das Wohnzimmer zurückzukehren und
ſetzte ſich an den Schreibtiſch um eine Quittung auszufertigen

Auf welchen Namen darf ich die Empfangsbeſcheinigung
ausſtellen fragte ſie

Jch heiße Crafton William Crafton
Sie ſind Ausländer Jhrer Sprache hätte ich das niemals

angemerkt

Meine Mutter war eine Deutſche und während meiner
ganzen Kindheit wurde in meinem Elternhauſe faſt nur deutſch
geſprochen Auch lebe ich nach einem langen Aufenthalt in
Auſtralien nun ſchon ſeit mehreren Jahren in Berlin
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ÄX w herſchütterliches Gottvertrauen zu jeder Zeit hat der Große Kurfürſt haben
meine Vorfahren hat mein erhabener Großvater ſtets bewieſen und ſo
ſeht Jhr es auch von mir Die ganze Machtſtellung unſeres Vaterlandes
beruht auf dieſem unerſchütterlichen Gottvertrauen Euch ſei es zum
Beiſpiel und wenn einſt die Zeit kommen wird wo es Eure
Pflicht iſt Euren Kaiſer zu ſchützen dann werdet Jhr zeigen
müſſen daß auch in Euch Gottvertrauen wohnt und Jhr würdig
ſeid einem Regiment anzugehören das den Namen des Großen Kur
fürſten führt

Der Großfürſt Thronfolger von Rußland trifft am
heutigen Freitag in Berlin zu mehrtägigem Beſuch beim Kaiſerpaar ein
Zum Ehrendienſt ſind der dienſtthuende Generaladjutant Generallentnant
v Scholl und der Kommandeur des Kaiſer Alexander Garde Grenadier
Regiments Nr 1 Oberſt v Schenck befohlen welche ſich bei der Ankunft
des Großfürſten in Berlin auf dem Bahnhofe Friedrichſtraße melden Die
aus dem 1 und 2 Bataillon zuſammengeſetzte Ehrenwache des Kaiſer

Großfürſt Thronfolger von Rußland
Alexander Regiments ſteht mit Fahne des 1 Fataillons und der Regi

Befehl des
kommandierende

mentsmuſik auf dem Bahnhofe unter dem Hauptmann
v Holleben Bei der Ankunft ſind ferner zugegen der
General des Gardecorps v Bock und Polach der Kommandeur der
2 Garde Jnfanterie Diviſion Generalleutnant v Bülow der Kommandeur
der 3 Garde Jnfanterie Brigade Generalmajor v Schwartzkoppen der
ſtellvertretende Kommandant Generalmajor v Uslar ſowie der ruſſiſche
Botſchafter Graf v d Oſten Sacken mit den ſämmtlichen Herren der
Botſchaft

Prinz Heinrich von Preußen beſuchte am Mittwoch laut
Meldung aus Chriſtiania mit Gefolge eine Skihütte in der Umgegend
wo er vom Profeſſor Fritjof Nanſen empfangen wurde und mit ſeinen
Begleitern Verſuche im Laufen auf Schneeſchuhen unternahm Die Rück
kehr nach Chriſtiania erfolgte in Schlitten Abends fanden an Bord
mehrerer Schiffe des deutſchen Geſchwaders Feſttafeln ſtatt zu denen Mit
glieder der deutſchen Kolonie und Vertreter der ſtaatlichen und ſtädtiſchen
Behörden hierſelbſt geladen waren Später ſchloß ſich ein Bierabend an
Bord des Admiralsſchiffes an Am Donnerstag Vormittag 11 Uhr iſt
das deutſche Geſchwader abgefahren

Der Reichskanzler gab aus Anlaß der
japaniſchen Staatsmannes Marquis Jto am Donnerstag Abend ein
Eſſen zu dem außer dem Marquis ſeinem Begleiter Tſudzuki und dem
japaniſchen Geſandten Jnouye nebſt Gemahlin der Staatsſekretär des
Reichs Marineamts Staatsminiſter v Tirpitz der Staatsſekretär des Aus

Anweſenheit des

Darf ich fragen Herr Crafton welches Jhre Beſchäf
tigung iſt

Jch habe keine mehr wenigſtens keine die man einen
Beruf nennen könnte Mein rechter Arm iſt durch einen Un
glücksfall faſt ganz gebrauchsunfähig geworden und meine hoch
gradige Kurzſichtigkeit macht mich vollends zum Jnvaliden

Der Kummer über ihre eigene traurige Lage hatte die
Wittwe nur um ſo theilnehmender gemacht für fremdes Unglück
und es lag in ihrer etwas redſeligen Art allem was ſie be
wegte ſogleich Ausdruck zu geben Aber nachdem ſie dem
neuen Miether ihr Bedauern über ſein Mißgeſchick ausgeſprochen
fing ſie doch ſogleich wieder an von ſich ſelbſt zu reden

Ja ja es giebt eben Menſchen die ihr Leben lang vom
Schickſal verfolgt werden ſagte ſie mein armer Mann und
ich wir wußten davon zu erzählen

Dieſes Bild hier es iſt das Porträt Jhres Gatten
nicht wahr

Jawohl Aber es ſtammt aus ſeiner letzten Lebenszeit
wo er früh gealtert war durch ein Uebermaß von Arbeit und
Sorge Sie hätten ihn achtzehn oder zwanzig Jahre früher
ſehen ſollen damals ehe uns das große Unglück widerfuhr

Sie erwartete eine Frage da aber der andere ſtumm blieb
fuhr ſie aus freien Stücken wieder fort

Die Gewiſſenloſigkeit eines ſchändlichen Betrügers war es
die unſer Lebensglück zerſtört hat Mein Mann beſaß ein
blühendes Geſchäft und hatte bereits eine hübſche Summe er
übrigt Jn zwei oder drei Jahrzehnten hätte er es ſicher zum
wohlhabenden Mann gebracht Aber einer ſeiner ſogenannten
Geſchäftsfreunde ein gewiſſer Gumpert in Breslan dem er
ſein ganzes Vertrauen geſchenkt hatte riß ihn bei ſeinem Bank
rott mit ſich ins Verderben Mein Mann verlor mit einem
Schlag alles Seine Erſparniſſe ſein Geſchäft und ſeinen Kredit
Wir waren durch dieſes Falliſſement und die Flucht jenes
Elenden über Nacht zu Bettlern geworden Oh Sie können
ſich nicht vorſtellen mein Herr was das bedeutet

Doch ich kann es mir vorſtellen Frau Eichrodt
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wärtigen Amts Frhr v Richthofen der Präſident des Reichsbank
direktoriums Excellenz Koch Oberbürgermeiſter Kirſchner die Direktoren
und vortragenden Räthe im Auswärtigen Amt v Eichhorn Dr Srübel
Dr Roſen und Klehmet geladen waren

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Am heutigen 12 December
gedenkt man im Königreich Sachſen des Tages an dem vor
100 Jahren König Johann geboten wütrde und auch über das
Königreich hinaus ruft dieſer Tag die Etinnerung an den ſympathiſchen
Herrſcher wöch der im Jahre 1854 in Folge des Todes feines Brilders
den Thron beſtieg und nach ereignißdollen Jahren als treuer deutſcher
Bundesfürſt bewährte bis ihn der Tod am 29 Oktohet 1879 abbetief

Eine befriedigende Löfung hat die Frage nach einem
Platze für das geplante Treitſchke Denkmal in Betlin gefunden
Nach Ueberwindung mannichfältiger Schwierigkeiten iſt es der Nat Ztg
zufolge gelungen im Vorgarten der Univerſität einen zur Aufſtellung
des Denkmals geeigneten Platz zu ermitteln und die Zuſſimmung des
Senats der Univerſität dafür zu erlangen Nachdem nunmehr auch der
Kaiſer die Wahl dieſes Platzes genehmigt hat werden die bereits
ſchwebenden Verhandktingen init dem zur Ausführung des Denkmaks in
Ausſicht gettötkimenen Künſtler Prof Siemering zum Abſchluß ge
bracht werden

Der Reichs tag iſt nunmehr in die Weihnachtsferien gegangen
Neun Tage hat die Redeſchlacht um den Zolltarif gewogi Am Dontfers
tag waren die Kämpen ftüh dufgeſtänden und von der Rechten wie dom
Centrum war ein verhältnißmäßig anf huliches Aufgebot zur Stelle Unter
ſolchen Umſtänden war ſofort die Annahme zuläſſig daß dem Pfeffer
kuchenfrieden kein erſter Widerſtand mehr erwachſen würde und daß dir
Mehrheit nach Hauſe geheh könne nachdem ſie die Vorlage in erſter Leſungin die Kommiſſion von 25 Mitgliedern befördert hat Der Mk georbnets

gleichviel tvelcher Farbe iſt tun in det Lage ſeiten Wähletn Etwätlilngett
und Hoffnungen ufttet den Taännenbaum ju legett Gewißheit btingt nie
nnd mit nicd der ernſte Streit thitd erſt itn kotfititenden Jahte aus
getragen werden

Die fſozialdemoktatiſche Reichstagsfraktidn hat im
Reichstag eine Jntetpellatidn eitgebtächt weiche Maßtegein der
Reich skätrzker zu ergreifen gerenke um den Folgen der witthſchaft
lichen Krifis die ſich in Bettiedseinſchränktingen Lohuklürzutigen üttd
vornehmlich Arbeiterentlaſſungen bemerkbar machen zu begegtien ünd dem
dadurch hervorgetufenen Nothſtand weiter Volksſchichten entgegenzuwirken

Die Deutſche Colonialztg meldet Auf eine Eingabe der
Colonialgefellſchaft wegen Erſchließung des Hinterlandes von
Kämetun antwortete der Reichskanzler Graf v Bülow daß Ober
leutnatt Dominik mit 60 Soldaten am 12 December von dei Küſte
aufgebrochen ſei um über Kribi Yaunde Yoko Banyo und Kontſcha
nach Garna zu gelangen urd hier einen Beobachtungspoſten zu errichten
Ferner ſei der Kommandant der Schutztruppe Oberſtleutnant Pavel
mit zwei Kompagnien zur Ekttichtüng einer feſten Militärſtation in
Banyo und zu anderen Zwecken adgegangen

OeſterreichUngarn
Ein Geheimerlaß gegen das Duell

Wien 12 December Säinmtlichen Offizieren der öſterreichiſch
ungariſchen Armee wurde jüngſt ein geheimer Erlaß des Kriegs
miniſteriums zugeſtellt der die Eiüſchränkung der Duelle in der
Armee bezweckt Bei Ehrenaffairen zwiſchen Offizieren darf dieſem Erlaß
zufolge keine Forderung ergehen bevor dem Regimentskommando hierüber
Meldung erſtattet iſt Das Kommando hat dann erſt zu entſcheiden ob
ein Duell zuläſfig iſt und kann im Fall thätlicher Beleidigung Fatt Zu
laſſung des Duells den Beleidiger in getichtliche Unterſuchung ziehen

Antideuntſche Bewegung
Peſt 12 December Ein Theil der Univerſitäls Studenten hat

eine Bewegung gegen die hier in Kaffeehäuſert und Orpheen wirkenden
deutſchen Artiſten eingeleitet Etwa 200 Studenten erſchienen heute
Nacht in verſchiedenen Singſpielhallen wo deutſche Artiſien ihre Brettlkunſt
ausüben und ſchrien und lärmten ſo lange bis ſie die Einſtellung der
deutſchen Vorträge erzwangen An einzeinen Orten kam es dabei
8 Thätlichkeiten zwiſchen den Gäſten und den Studenten deren

errorismus man nicht dulden wollte Die Polizei mußte einſchreiten
um die Ruhe herzuſtellen Etwa 15 Studenten wurden von der Polizei
angehalten

Groß britannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 12 December Wie ſich das Bureau Reuter aus Brüſſel
melden lägt werde in Bürenkreiſfen angedentef den Herren Dr Le ds
und Fiſcher ſei in Berlin durch vei ſchiedene hälboffizißſe Winke zu
verſtehen gegeben worden daß die deutſche Regierung willens ſei
mit den Regierungen von Rußland und Frankreich in Verhandlungen
zu treten um die guten Dienſte dieſer drei Regierungen England anzu
bieten falls die Buren Friedensbedingungen welche für England an
nehmbär wären machen würden Dr Leyds und Fiſcher hätten ge
antwortet daß ſie nicht in der Lage ſeien eine definitive Antwort zu
geben auf die Forderung vollſtändiger Unabhängigkeit aber nicht
verzichten könnten Der deutſche Herr welcher die Vermittelung zwiſchen
dem deutſchen Auswärtigen Amte und Dr Leyds beſorgi habe erklärt
daß die deutſche Regierung nicht willens ſei die nöthigen Schritte zu
thun ſo lange die Buren auf der Unabhängigkeit beſtehen Der Herr
habe hinzugefügt daß die deutſche Regierung den Buren nicht unfreundlich
geſinnt ſei Die Burendelegierten hätten nun beſchloſſen dem Präſidenten
Steijn und Schalk Burger einen ausführlichen Bericht zu ſenden mit
der Bitte ihnen ihre Anſichten über die Lage in Südafrika mitzutheilen
insbeſondere aber was die Burghers über die Möglichkeit einer Ver
ſtändigung mit England dächten wonach die Suzeräneiät Englands ein
fach einen formalen Charakter haben würde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Eine überraſchende Meldung kommt aus dem Haag Ruſtenburg

90 Kilometer das iſt 14 Stunden mit dem Poſtwagen von Pretoria
entfernt wird von den Engländern jetzt geräumt Bereits am
27 Oktober wurden 40 Familien nach Krügersdorp andere nach Pretoria
geſchafft Diejenigen die eigenes Vermögen für den Lebensmitſekünterhalt
beſitzen können dort bvleiben elle übrigen werden wie ſeitdeth faſt die
ganze nichtmilitäriſche Einwohnerſchaft Rüſtenbitt in Coneentratiotts
lagern untergebracht Die akffallende und füt die prekäre Lage ver
Engländer äußerſt bezeichnende Maßnahme wird damit zu erkläten
geſucht däß die Zufuhr von Ledensmittein zu gtöße Schwierigkeiten bereit
Ruſtenburg liegt 90 Kilometer von Prekoria Freilich ſtehen dazwiſchen

Delätey und Kemp
Die Times berichtet aus Prekorig vom 11 Decemder Die im

Oranjeſtant verſammelte Butenſtreitktäft unter Dewet würde durch
die Operakionen det britiſchen Köldinet unter Brdadwood und Byng zur
Auflöſung genöthigt Dewet ünd Stein hatten ſich vorher mit etwo
100 Mann ſüdlich in der Richtung aiff Senekal zurückgezogen der Reſt
der Streitkraft unter Prinsloo wurde in der Richtung auf Bethlehem ver
tkieben Näch Ankunft ſeines Stabschefs General Hamilton keitet
Lord Kifchetner die kriegetiſchen Operaklonen nunmehr

Wähtend des ganze Krieges ſind 2612 Offiziere ufd 00 889 Mann
als Jnvalide nach England geſandt Der Geſammtverluſt der eng
liſchen Armee beträgt bioher 81750 Mann Der Verbrauch
von Pferden und Maulthieten auf engliſcher Seite wird durch
folgende Zahlen illuſtriert Die u der von Beginn des Feldzuges
11 Oktober 1899 bis 1 April nach Südafrika geſchafften bezw

dort bereits befindlichen Pferde und gen fier beträgt 75000 bézw
40000 Vom 1 April 10 is 1 April 1901 würden befördett
1 Pferde Aus England 21815 äus Amerika ünd Oeſterreich 70814
zuſammen 97 459 2 an Mätilihieren 49500 Stück Ueber die Zähl ver
s6m 1 April 1901 bis heute beförderten Pferde und Maulihiere liegen
noch feine genanen Ziffern vor man kann ſie aber gering gerechnei auf
55 000 bis 60000 bezw 20000 ſchätzen Es exgiebt dies die tieſige
Zaht von 325000 Pfekden und 100000 Mäilthieren Däbef
ſind wieder große Tränspötte aus Amerika und Ungarn aktgefündist

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Ouellenangabe geſigttet

Halle 13 December
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 16 December Nächm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

2 Entlaſtung der Rechnung der Stadttheaterkaſſe für 1899 und Nach
bewilligung
Eenehmigung des Vertrages wegen Ausbaues der Kaiſerſtraßezwiſchen Ktolprinzenſttaße und Kaiſerplätz

c

3 Anſtäge die Gehaltsklaſſe da betreffend
4 Regitlierung der Gehaältsbezüge zweirr Beamten
5 Abänderung der Gehaltsſkala von zwei techniſchen Beamten
6 Ausban von Ftzaßnibeilen wiſchen Linden und Südſtraße
7 Ausbeſſerung des Mauüerwerks an dert Weſtſeite der Mötitzburg
8 Abſchachtüng des Kaiſerplatzes
9 Näch bewilligung zu ven Ausbeſſerungsarbeiten am Rothen em

ro 1901
er früheren

10 Nachbewilngung für Heizung rc der Handwerkerſchule
11 Antrag betr die Beſoldungsverhältniſſe von Beamten

Voroktke

12 Bewilligung eines jährlichen Beitrages zu den Baukoſten des
Völkerſchlechtvenkmäls bei Leipzig

18 Prüfung der Sültigkeit der diesjährigen Stadtverordneten Wahlen
14 Vermehrung der Lehrkräfte und der Klaſſen bei den Mittelſchulen
15 Desgleichen bei den Volksſchulen
16 Aufſtellung von Laternen auf der Peißnit
17 Antrag wegen beſſerer Beleüchtung des StadtverordnetenSitzungs

ſaales

18 Petition wegen Rückzahlung irrthümlich gezahlter Gemeinde Ein
kommenſteuer

19 Petitionen die Vergebung der Möbellieferung für das Elektrizitäts
werk betr

20 Petition die Verſchmälerung der Adolfſtraße betr21 Petition wegen Vergütung 6 durch Brand eines Schuppens ent

ſtandenen Schadens
22 Petition den Droſchkenhalteplatz vor alte Promenade Nr 35 betr
23 Petition wegen Belaſſung der jetzigen Höhenlage der Parkſtraße

Geſchloſſene Sihung
24 Anſtellung eines BureguAfſiſtenten
25 Penſionterung eines Beamten
26 Mittheilung der bisherigen Verhandlungen in einer Enteignungs

ſäche

27 Landerwerb vom Grundſtück Gr Steinſtraße 83
28 Annähme eines Legates
29 Desgleichen
30 Bewilligung einer Beihilfe an einen Mittelſchullehrer
31 Wahl von Armenbezirks Vorſitzenden und Armenpflegern
32 Wahl eines Armenpflegers ſür den 8 Armenbezirk
33 Desgleichen für den 25 Armenbezirk
34 Definitive Anſtellung eines SchlächthofeThierarztes

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Finanzkommiſſion In der geſtrigen Sitzung erklärte ſich die
Finanzkommiſſion aus Billigkeitsrückſichten damit einverſtanden daß dem
Ober Aufſeher Horm ein feſtes Gehalt von 2000 Mk gewährt wird Der
verſtorbene Kreisrichter a D Niewandt welcher die große Stiftung für

em e mſagte er leiſe und es war vielleicht eine Folge ſeines Augen
leidens daß er die Lider faſt ganz geſchloſſen hielt Und es
gelang Jhrem Manne nicht ſich wieder emporzugrbeiten

Als wenn das ſo leicht wäre nach einem ſolchen Schlag
Wohl verſuchte er wieder von vorne anzufangen aber es war
nicht mehr dasſelbe wie das erſte Mal Er hatte Schulden
und die Geſchäftslente auf die er angewieſen war kamen ihm
mit Mißttauen entgegen Wir durchlebten ein paar entſetzliche
Jahre und es wird mir wie ich denke nicht als Sünde ange
rechnet werden daß ich den Urheber unſeres Unglückes der mit
ſeinem Raube gemächlich irgendwo im Ausland ſaß täglich von
neuem verwünſchte Dann wurde es wohl allmählich beſſer
Mein Mann befaßte ſich mit allerlei Kommiſſionsgeſchaſten die
wenigſtens ſo viel eintrugen daß wir anſtändig leben und
unſern Kindern eine gute Erziehung geben konnten Aber von
Erſparniſſen war nicht die Rede Hatten wir einmal mit un
ſäglicher Mühe eine kleine Summe auf die Seite gebracht ſo ſtellte
ſich mit unfehlbarer Sicherheit alsbald eine Krankheit oder irgend
ein anderes Mißgeſchick ein bei dem ſie wieder daraufging
Und als dann mein guter Mann vor einigen Monaten plötzlich
ſtarb nun was ſoll ich Jhnen weiter erzählen Herr Crafton
Der Umſtand daß ich genöthigt bin dies kleine Zimmer zu
vermiethen beweiſt Jhnen ja zur Genüge wie es um uns
beſtellt iſt

Sie ſchien es nun doch zu bereuen daß ſie dem fremden
Mann gleich in der erſten Stunde einen ſo tiefen Einblick in
ihre Verhältniſſe gewährt hatte und er ſelbſt trug auch offen
bar kein Verlangen noch mehr zu erfahren Nachdem einige
auf den Miethsvertrag bezügliche Fragen erledigt worden waren
empfahl er ſich mit der Erklärung daß er im Laufe des Nach
mittags mit ſeinen Habſeligkeiten zurückkehren werde und Frau
Eichrodt ging an ihre häuslichen Verrichtungen die mannigfach
und anſtrengend genug waren um ihr keine Zeit zu trübſeligen
Grübeleien zu laſſen

Sie ſaß mit den drei jüngeren Kindern beim einfachen
Mittagsmahl als der neue Miether erſchien Seine beweglichen

e mBeſitzthümer hatten in zwei mäßig großen Koffern Plaß ge
funden und der Dienſtmann der ſie brachte hatte an ihnen
offenbar nicht allzuſchwer zu tragen Zur Anknüpfung eines
Geſpräches zeigte ſich William Crafton jetzt nicht aufgelegt
aber ſein Benehmen war das eines höflichen und beſcheidenen
Mannes Nachdem er die Schlüſſel zur Wohnung und zur
Hausthür in Empfang genommen zog er ſich in ſein Stübchen
zurück und Fran Tichrödt die etwas ſpäter noch einmal bei
ihm eintrat fand ihn leſend am Tiſche Sie war gekommen
um ihm zu ſagen daß ſte mit den Kindern zum Friedhof
ginge und ſich zu erkundigen ob ſie ihm vorher noch irgend
einen Wunſch erfüllen könne Er verueinte dankend und ver
tiefte ſich wieder in ſeine Lektüre Daß die Wittwe verſäumt
hatte die in das Wohnzimmer führende Thür hinter ſich völlig
zu ſchließen bemerkte er nicht Er las bis die Dunkelheit
die ſich hier in dem Hinterſtübchen ſchon früh einſtellte ihn
zum Aufhören nöthigte Dann ſtreckte er ſich auf das Sopha
und ſeine tieferen Athemzüge gaben bald Kunde davon daß
er eingeſchlafen war

Um dieſe Zeit war es als Doktor Walther Eichrodt nach
Hauſe zurückkehrte Er hatte wie er es oft thun mußte ſein
haſtiges Mittagmahl zwiſchen zwei Unterrichtsſtunden in einem
beſcheidenen Reſtaurant eingenommen und war von der Ab
weſenheit ſeiner Angehörigen nicht überraſcht da er ja wußte
daß die Mutter das Grab ihres Gatten täglich zu beſuchen
pflegte Von dem Daſein des neuen Hausgenoſſen aber ahnte
er nichts und er hatte über der angeſtrengten Tagesarbeit die
Begegnung auf der Treppe völlig vergeſſen Eben wollte er
an dem Schreibtiſch im Wohnzimmer die unerfreuliche Arbeit
des Korrigierens beginnen als er die Thürglocke anſchlagen
hörte Er ging um zu öffnen und ein Ausruf freudigſter
Ueberraſchung kam von ſeinen Lippen als er einen Blick auf

ſe rats zierliche Mädchengeſtalt geworfen die da vor ihm
and

Paulg Du Ja iſt es denn möglich Du biſt es
wirklich und wahrhaftig mein ſüßes geliebtes Mädchen

Ausſchuß des Völketſchlachtdenkma
de Erbauungsköſten auf 10 Jahre einen laufenden Veiſtag v

5 Jahre je 100 Mk

Kommiſſion 1211 M bewilligte

von 9 Oellaternen auf dem Wege von der Peißnig nach
erforderlichen Mittel

14 December Ne 295
Hinterbliebene von Bergleuten und Beamten errichtete hat auch unſerer
Stadt 10000 Mk überwieſen wovon die Zinſen von 3000 Mk zur
Unterhaltung von Begräbnißſtellen dienen ſollen die Zinſen von 7000 M
aber der Armen Verwaltung zur Verfügung geſtellt werden Die Finan
kommiſſion genehmigte die Annahme des Legats Für die Handwerkerſchu
hauptſächlich zn Beleuchtungszwecken wurden 3600 Mk nachbewibigt wove

die Hälffe der San zu trägen hat Jn dem r i
beſtimimt daß die Beamten der ehemaligen Vororte bis 1903 in die b
jüglichen Skalen der altſtädtiſchen Beäſten einrücken ſolen Auf V
das des Magiſtrats empfiehlt die Kommiffion daß den betr Beamten
eteits von 1 April 1902 ab die re chälter gewährt werden De

s bei Leipzig hat den Anträg geſtel

Die Finänzkommifſion bervilligie anf
Weiter wurde genehmigt daß am 1 April 199

bei den evangeliſchen Volksſchulen 7 Lehrer und 3 Lehrerinnenſtellen und
bei den Mittelſchulen 1 Lehrer und 1 Lehrerinnenſtelle neu errichtet
werden Bei Vornahme der Ausbeſſekungsätbeite am Rothen Thurm
ſtellten ſich weitere Reparaturen als nerai für welche die

u Ausbeſſerüngsatbeiten äit det Weh
k bewilligt ferner die zur Kufftellung

den Weinbergen

00 Mk jährlich zu gewähren

ſeite der Moritzburg wüukden 2700

Der Weihnachtsmarkt nimmt e ſeinen Anfang heute werden
auf dem Marktiplatze die Verkaufsbuden und Stände errichtet Hinſichtlich
der Eintheilung des Marktes ſind gegenüber den Vorjahcen Aenderungen
nicht eingekreten

Straßenreinig in den ehem Pororten Die PolizeiVerwaltung veröffentlicht in unſerer heutigen Nummer eine amtliche Be
kaänntmächung wonach für eine größere Anzahl Stiaßen in den einverlebten
ehehättgen Vörörten vie regelmäßige Reinigung votgeſchtieben wird Zur
Reinigung werden die Eigenthümer der angrenzenden Grundſtücke ver
pflichtet Wir machen die Betheiligten auf die Polizei Vekördnung beſonders
aufmerkſam

Brieéfumfchläge Der geringſte Theil der Perfönten di Briefe
zur Poſt geben macht es ſich klar wie tweferitlich Forinat und Beſchaffe
heit ſeiner Briefe für die Behandlung durch die Poß iſt wie er dieſe er
leichtern oder erſchweren kann Zunächſt das Formak Am hebſten wäre
es der Poſt und für die ſchnelle Abwicklung des Briefverkehrs am förder
lichſten wenn die Briefe eine möglichſt einheitliche Größe hätten dann
könnten ſie am ſchnellſten gleichmäßig aufgeſtellt geſtempelt fortiert und
vekpäckt werden Bei den Geſchäftsbriefen häl ſich äuth ſchon theilweiſe
eine leidliche Gleichmäßigkeit eingebürgert Schlimm aber ſieht es bei den
Privatbriefen ais wie man leicht erkennt ioenn man die g

etfrein Papiergeſchäft betrachtet Da haben wir die Moden wie dei den
Kieidern Hüten u dergl und viele Verſender finden ein beſonderes Ver
gnügen daran Briefumſchläge von recht ungewöhnlichen Formaten zu
verwenden Beſonders ſtörend für die Poſt ſind die ganz kleinen Ur
ſchläge denn winzige Briefchen von der Größe einer Eiſenbahnahrkarte
etiwä känn der zut eiligen Arbeit genölhigte Poſtheamte nicht ohne be
ſondere Mühe und Aufmerkſamkeit erfaſſen und halten ſie laſſen ſich i
die Briefbunde ſchlecht einfügen und pafſen nicht in die Stempelmaſchinen
die nur auf Durchſchnittsgrößen zu berechnen ſind Außerdem iſt natürlich
auch die Adreſſe um ſo undeutlicher je kleiner das Briefchen iſt und
ſchließlich wird ſie vom Stempel noch zum Theile verdeckt Uebrig
ſind ſo kleine Briefe in ſteter Gefahr ſich in Druckſachenſendungen zu ver
ſchieben Und dadurch in Verluſt zu gerathen Dieſe Beſorgniß
ſollte den Liebhabern dieſer Puppenbriefformate ernſtlich zu Herzen
gehenz ihnen möchte es doch oft recht unerwünſcht ſein wenn
die dem Papiete anvertrauten Geheimniſſe auf dieſe Weiſe in
fteinde Hände geriethen Zum Nutzen der Verfender und zugleich zur
Vortheile des Poſtverkehrs kann nur empfohlen werden ſehr kleine Brie
hüllen überhaupt nicht zu verwenden Ebenſo ſollte man nicht Briefe in
runde ovale dreieckige und ſonſtwie wunderlich geſtaltete Umſchläge
packen Daß derattige Abnormitäten für die Poſt ſehr ſtötend ſein miſen
dürfen wir daraus ſchließen daß ſie erſt neuerdings dreieckige Umſchläge
ausdrücklich verboten hat Ebenſowenig wie das Format iſt es der Poſt
gleichgültig wo der Abſender die Marke aufgekleht hat und auf die
Briefmarkenſprache der Liebenden iſt ſie ſchlecht zu ſprechen
Wenn die Freimarken bald hier bald dort auf dem a kleben oder
gät auf der Rückſeite geſucht werden müſſen geht das Stempeln nicht glatt
ab ind die Steipelmaſchinen können nicht verwendet werden Es iſt
deshalb nothwendig daß ſich die Marke bei allen Briefſendungen auf det
ſelben Stelle und zwar in der rechten oberen Ecke der Adreßſeite befindet
Uebrigens iſt dies auch durch die Poſtordnung ausdrücklich vorgeſchrieben
und der Poſt ſtände ſomit das Recht zit alle Briefe auf denen die Marke
an eine andere Stelle geklebt iſt zurückzuweiſen was ſie dis jetzt allerdings
nicht gethan hat Jedenfalls iſt es eine Kleinigkeit für jeden Abſende
die Marke an den richtigen Platz zu kleben Geſchäftsleute die T Brie
umſchläge ſo wie ſo mit ihrer Firma c bedrucken laſſen haben ſchon
theilweiſe auf die Anregungen bei der im Februar im Reichs Poſtamte
ſtattgefundenen Konferenz mit Vertretern des Handelsſtandes hin Ver
anlaſſung genommen in der rechten oberen Ecke ein Markenfeld vordrucken
zu iaſſen das in jedem Falle erinnert die Marke auf die richtige Stelle
zu kleben Wir können nur wünſchen daß dieſem Vorgange recht all
gemein gefolgt werde Noch eins öchten wir den Briefverſendern nabe
legen Die Adreſſe iſt häuſtg nicht überſichtlich genug ſo daß der haſtig
arbeitende Poſtbeamte unter den ſonſtigen Angaben nur mühſam den für
ihn zunächſt allein wichtigen Beſtimmungsort herausſuchen kann Hier iſt
Abhülfe in einfachſter Weiſe möglich man ſchreibe die Ortsangahbe ſtets
unten techts nieder und unterſtreiche ſie wer ſich die Briefumſchläge mit
der Fikma bedrucken läßt der laſſe für den Ortsnamen gleich einen ſtarken
Strich mit vordrucken wie bei den von der Poſt herausgegebenen Poſt
karten c Da das Publikum ſelbſt das größte Intereſſe an der ſchnellen
Abwickelung des Briefverkehrs hai glauben wir daß es ſich dieſen An

e e lagen

Still Walther um Gotteswillen bat ſie erſchrocken
man kann Dich ja drinnen hören

Er hatte ſich ihrer beiden Hände bemächtigt und zog ſie
herein

Niemand hört uns Herzensſchatz rief er mit einem Klang
von übermächtigem Jubel in der Stimme Jch bin ganz
allein

Allein Und Deine Mutter Sie wird bald zurück
kommen

Sie kann jeden Augenblick da ſein
Sie waren in das Wohnzimmer eingetreten das durch

die auf dem Schreibtiſch brennende Lampe nur zum kleinen
Theil erhellt war Walther Eichrodt machte einen Verſuch
die unerwartete Beſucherin zärtlich an ſich zu ziehen aber ſie
ſträubte ſich und ſagte im Ton einer innigen Bitte

Nicht ſo Walther ich dürfte ſonſt gar nicht bleiben
Wie ſeltſam Du biſt Paula Einen einzigen Kuß wenigſtens

wirſt Du mir doch gönnen
Nein nein nicht jetzt Jch konnte nicht erwarten Dich

allein zu finden aber es iſt gut ſo denn ich ich hatte
ohnedies den Wunſch unter vier Augen mit Dir zu ſprechen

Sie hatte es haſtig hervorgeſtoßen in einem Ton der ihr
ſichtlich befremdete

Dazu iſt ja nun Gelegenheit genug mein Lieb Aber
ſage mir vor allem wie ich mir Dein Erſcheinen zu erklären
habe Du haſt es bei den Leuten in Dresden nicht länger
aushalten können und haſt Deine Stellung aufgegeben
nicht wahr

Sie widerſprach durch eine verneinende Geberde
Jch bin nur auf wenige Stunden in Berlin um eine Be

ſorgung für Frau Matraſch auszuführen Mit dem Achtuhr
zuge ſchon fahre ich wieder zurück

So bald fragte er enttäuſcht Und ich war gläcklich
in dem Gedanken daß wir Dich wieder hätten

Fortſetzung folgt
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Halleſcher Lehrerverein In der Hauptverſammlung wurden
die vom Vorſtande umgearbeiteten Satzungen genehmigt und druckfertig
geſtelli Dieſelben treten mit dem 1 Januar 1902 in Kraft Sodanyv
referierte Herr Schönfeld über das neuerſchienene Werk des Herrn
Rektors Dr Wohlrabe Das Leſebuch für gewerbliche Fort
bildungsſchulen Als Hauptzweck ſtellt der Verfaſſer die Aufgabe hin
den Schüler für das Berufsleben vorzubereiten ſeinen ſittlichen Willen zu
ſtärken und die Vaterlandsliebe zu pflegen Dieſe Aufgabe iſt dem be
währten Verfaſſer vortrefflich gelungen Das werthvolle Leſebuch iſt äußerſt

ickt gegliedert die Auswahl des Stoffes iſt eine gediegene da der
rfaſſer das Gute genommen hat wo er es fand Da auch die äußerliche

Ausſtattung nichts zu wünſchen r läßt ſo kann dem wetrkhvollen
Werke eine i e ine ſicht fehlen Zu Mitgliedern eines

Schulmuſeums Ausſchuſſes werden die vorgeſchlagenen Herren gewählt
Der Ausſchuß übernimmt die dte zur Gründung eines ſolchen

ums und bieibt auch dann beſtehen wenn daſſelbe gegründel iſt
Aus dem Jähretberichte des erſten Vorſitzenden Hettn Lauche

iſt zu entnehmen daß der H Le V jetzt 459 Mitglieder zählt
Durch geeignete Vorträge und Berathungen wurden die Intereſſen der
Schule und des Lehrerſtandes gepflegt und gefördert Auch erblickte der
Verein in der Stärkung und Pflege gemeinnütziger Intereſſen ſeine Auf
gabe und bewies dies durch Unterſtützung beſtehender Vereine Auf die
Pflege der Geſelligkeit richtete der H V gleichfalls ſein Augenmerk
Verſchiedene Wünſche idealer und materieller Art hat das verfloſſene Jahr
zur Erfüllung gereift das erkennt die Lehrerſchaft freudig an Doch au
die Zukunft wird Aufgaben ſtellen zu deren Löſung der Lehrerverei
mitberufen iſt Darum iſt es nöthig auch im neuen gert dem H L V
zu einer Pflegeſtätte der Jdeale geſtalten zum Segen des mühevöllen
Amtes und zum Gewinn des Einzelnen An dieſen betfällig auf
genommenen Bericht ſchloß ſich die Rechnüngelegüng des Käſſierers
Herrn Weſtram Danach betrug die Juhreseinitähine 2559 40 Mk die
Ausgabe 18738,16 Mk es bleibt Beſtänd 686,24 Mk Nach eingehende
Priſung der Kaſſe durch 3 Reviſoken wurde den Kafſieret Entlaſtung
eriheilt Bei der Vorſtandswahl Wükden die bisherigen Vorſtands
mitglieder beinahe vollzählig wiedergewählt Als erſter Vorſitzender
Lauche als zweiter Meyer II als erſter Schriftführer A Koch I
zweiter Brinkmann dritter Schönfeld Kaſſierer Weſttam
Archivar Steger Als Beiſitzer Schunke Schnur Recke und
H Schröter Recke iſt zugleich Vergnügungsvorſteher Der Vor
ſißende ſchloß die Hauptverſammlung mit dem Wunſche weiterer kreuer
Veteinsarbeit auch im künftigen Geſchäftajahte

Jm Naturwiſſenſchäftlichen Verein hielt geſtern Abend Mäſor
a D Förtſch einen Vöttrag über Vorgeſchichtliches aus der
Läuſiz und den naheliegenden Gebieten Die Nachrichten über
die dortigen ausgedehnten Gräberfelder teichen weit zurück Die übliche
Bezeichnung Lauſitzer Typus iſt nicht ganz zutreffend da verwandte
Funde ſich nicht auf das Gebiet der Lauſitz beſchränken ſondern auch in
Poſen Schleſien in den Regierungsbezirken Frankfurt und Potsdam dem
Königreich Sachſen Anhalt am Nordharz bei Querfurt Allſtedt ja bei
Gera auftreten auch außerhalb Deutichlands in Böhmen Mähren
Oeſterreich in Theilen Ungarns ja ſelbſt in Jſtrien und in etruskiſchen
Gräbern treten verwandte Formen auf Die Steinzeit iſt in der eigent
lichen Lauſitz und den ihr eher Theilen unſeret Provinz nur ſpaärlich
vertreten Siedelungen und Gräber aus ihr ſind nur vereinzelt erkennbar
jedoch finden ſich Steinwerkzeuge noch während det ganzen Zeil des Lauſitzer Typus Der Vortragende erläuterte dann Unter enlhring zahlreichet

Urnen und Beigaben die von Prof Jentoch Guben für die Riederläuſth
aufgeſtellten drei Perioden welchen man auch für utiſete Provinz folgen kann
Zuletzt gab der Redner noch Einblicke in den Haus und Jagddettieb
jener Völker und ſtreifte die Frage ihrer ÄAbſtammung Dann folgte eine
längere Beſprechung über Harzeſſenz die von Herrn Fabrikbeſitzer Huth
Wörmlitz vorgelegt wurde der ſie als Beigabe in den Rückſtänden der
Deſtillation von Rohterpentin vorlegte

Litterariſche Geſellſchaft Detlew v Liliencron der kraft
vollſte unter den lyriſchen Dichtern der Gegenwart wird am Montag
Abend eine Auswahl ſeiner ſarbenprächtigen urſprünglichen Gedichte zum
Vortrag bringen Liliencrons Heimath ſind die Schleswig Holſteinſchen

h die der deutſchen Litteratur ſchon ſo manchen Dichter x Kraft
und Gemüthstiefe geſchenkt haben einen Hebbel einen Storm ie erſteGedichtſammlung e 8 n Altet von 9 a in die Welt ſchickie
ſeine friſchen Adfutantenritte begründeten ſeinen Ruf den det Dichter
durch ſeine zahlreichen ſpäteren Werke zu mehren und zu behaupten
wußte

Stadttheater Das Ausſtattungsmärchen Aſchenbrödel wird
morgen en Nachmittag 9 Uhr zum erſten Male für die Kinder
wiederholt zit Vorſtellung gelten die bekannten kleigen Preiſe Abends
geht Macbeih zum letzten Male in Szene und werden hierzu Schüler
karten zum Parquett à 1 Mk ausgegeben Die Beſitzer von Beatnten
karten werden darauf aufmerkſam gemacht daß nur noch eine beſchränkte
Zahl von Vorſtellungen im Abonnement ſtattfindet die diesjährigen
Weihnachtsfeiertage fallen ſo daß in dert Zeit zwiſchen Weihnachten und
Jahresſchluß nur zwei Vorſtellungen im Abonnement gegeben werden
nämlich die am 29 und 31 December Da die Beamtenkaärten mit
31 December ihre Giltigkeit verlieren ſo iſt es angezeigt dieſelben noch
vor Jahreswechſel zur Verwendung zu bringen m Sonntag Nach
mittag geht Aſchenbrödel am Abend Lohengrin in Szene

Concert des Lehrergeſangvereins Nächſten Montag findet
in den Kaiſerſälen unter Leitung des Herrn Prof Reubke das erſte
diesjährige Concert des Lehrergeſangvereins ſtatt Das Ptogramm das
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nut a eapella Nummern äaufweiſt enthält als Glanzſtücke arsHymne an den Geſang und Seemanns Heimfahrt von Jofef ehe

dem Dirigenten des Kölner Männer Geſangvereins der mit großem Ge
lingen die Bahnen Friedrich Hegars betreten hat und in demſelben wuch
tigen farbenreichen Stile zu ſchreiben weiß Dazu kommen zwei ernſte
ergreifende Chöre von Peter Cornelius Von dem Dome ſchwer und
bang und Grablied ſodann ein äußerſt friſches charakteriſtiſches Ver
einslied von Franz Liszt und ein ſtimmungsvolles Morgenlied von
Julius Rietz durchweg alſo Chöre von anerkannten Meiſtern aus dem
Reiche der Töne deren Ramen allein ſchon einen hohen Kunſtgenuß ver
bürgen Hinzutketen werden zwei ausgezeichnete Soliſten nämlich Concert
ſänger Georg Schaff Berlin Tenor und Cellovirtuos Heinrich Kruſe
Berlin Der Billetverkauf findet bei Hothan ſtatt

Oskar Junghähnel s humosriſtiſche Sänger veranſtalten
morgen Sonſiädend Abend in den Käaiſerſälen eine hümotiſtiſche Soitee
Jireimgeh der Geſellſchaft werden von der auswärtigen Preſſe ſehi

gelobt
Der neue Kraukentransportwagen welcher aus der Werkſtatt

des Herrn Schmiedemeiſtet Schutz hetvolgegangen iſt wurde in dert
Nacht zum Donnerstag zum erſten Male kequiriert um Frau Zeiſing
v Gallas die während einer Probe im Slkädtthegier verunglückte in die
Klinik zu bringen Der Wagen wird von einem Oberfeuerwehrmann und
zwei Felierwehtinännern die der Krankenpflege ausgebildei ſind bedient

Die Einrichtung namentlich aber der Krankenwagen ſelbſt bewährte ſich
bei dieſer Gelegenheit ausgezeichnet

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 6 Uhr nach demRathskeller gerufen wo ein Setnſteinbrand zu beſeitigen wär Um

s kehrte die Wehr in das Depo zurück
er iſt Eigenthümer Hett Geſchirrführer Lindner Kohlen

und Vauattiktlhandiung von Robett Pieske Canengereg fand geſtern
Vormiktäg gegen 9 Uht im Gebüſch an der Waiſenhausmäuet eint Kiſte
init wäa 19 kg Käantäabak Die Kiſte wäk än einer Seite ällfgeriſſen
Sie iſt wahrſcheiſilich bon einem Rollwägen geſtohlen und in das Gebüſch
geihötſen wötden nachdem ber Dieb ſich überzeugt hatte daß et füt den
Fnhalt geeignete Verwendung nicht hat

Von der Straße In det Mansfelderſtraße war geſtern vor dem
Grundſtück Nr 18 ein Pferd geſtützt Durch das thatkräftige und ge
ſchickte Eingreifen des Polizeiſergeänten Nr 32 wurde das Thier bald
wieder auf die Beiße gebracht und damit ein Veikkhrshinderniß beſeltigt

Srariſtiſches Jin Monat Roveinber 1901 ſind in der Stadi Halle
429 Kinder als geboren angemeldet 246 männlichen und 183 weiblichen
Geſchlechts darunter 64 uneheliche Geburten 17 mänmliche u 19 weibliche

von hieſigen 15 männliche Und 16 weibliche von auswärtigen Müliern
Von s Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſioni

r I z kaätho liſcher3 a 9 moſaiſcher25 eniſchter9 v iſſidentAls verſtorben ſind angemeldet 121 Perſonen männlichen und
118 weiblichen Geſchlechis 239 dazu 10 Todtgeburten 249
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 27 männlichen 29 weiblichen Geſchlechts

don 1 3 v 7 2 227785 6 2 7610 v 1 J7 11 15 2 7 3 21620 4 4 6 ve 2180 8 7 2 7 73140 12 e 841 560 13 o 551 60 11 1521 70 123 17 z71 89 14über 81 I 5 5 II wunbekannt 2 S121 männlichen 118 weiblichen Geſchlechts
197 waren evangeliſcher 8 katholiſcher 2 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 32
Es waren 62 männliche 56 weibliche ledig 47 männliche

26 weibliche verdeirgihet 11 männliche 34 weibliche verwittwet 1 männ
ſiche 2 weibliche geſchieden

Geboren wurden 429 Todesfälle waren 249 mithin 180 Geburten
mehr als Todesfüälle

Ehen wurden 94 geſchloſſen

Sſandesamiſiche Anchrichten
Standesant Halle Steinweg 2

Aufgeboten December Der Handardeiter Guſtav Juwin und
Karolitte Pechöhl Rabäatz und Peilßen

Geboren 12 December Dem Bergiſann Karl Thieme ein S
Friedtich Klinik Dem Geſchirrführer Guſtav Nelle eine T Elv
Gr Brauhausſtraße 19 Dem Hofmeiſter Auguſt Kuntze eine T
Margarethe Merſebürger Chauſſee 6 Dem Keſſelſchmied Heimann Koch
ein S Hermann Freiimſelderſtraße 33 Dem Schornſteinfeger Oskar
Bieber eine T Gerkrud Gerberſtraße 13

Geſtorben 12 Decentber Der Fuhrmann Karl Thielecke 44 J
Kl Steinſtraße 7/8 Wittwe Wilhelmine Buſch geb Müller 85 Auguſta
ſträße 19 Der Arbeiter Auguſt Heinrich 87 J Siechenanſtalt Des
Fabrikarbeiter Wilhelm Schmiljun T Margarethe 9 Lucengeſe 4

es Schuhmacher Ernſt Spiegelderg S Richard 5 J Klinik Der Arbeiter
Hermann Kühn 34 J Klinik

h n

iclwwaaren u Puppem
in bekannt grosser Auswahl zu niedrigsten Preisen
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Felegramme und letzte Rachrichten

Hamburg 13 December Meldung der Voſſ Ztg Der
Hamburg Korr berichtet Auf der Kölner Schifffahrts konferenz

iſt erfolgreich über eine Vereinbarung zwiſchen deutſchen engliſchen
und amerikaniſchen NRhedereien verhandelt worden wodurch der
Betrieb der betheiligten Geſellſchaften nach einheitlichen Geſichtspunkten
geregelt ein planmäßiges Zuſäammenwirken herbeigeführt und die beſſere
Ausnutzung des Schiffsmaterials erreicht werden ſoll

Breslau 13 December Meldung des B Aufſehen er
regi hier die plötzliche Beurlaubung des Polizeikommiſſarius
Pflanz vom Polizeibezirk 24 der ſeit mehreren Tagen Breslau verlaſſen
hat Es verlautet gegen Pflanz ſei die Unlerſuchung wegen einer Reihe
Sittilchkeltsverbrechen eingeleilet

Budapeſt 13 December Wolff s Bur In der Infanterie
kaferne in Kaſſa iſt der Typhus ausgebrochen bisher ſind 56 Soldaten
erkrankt Zur Bekämpfung der Epidemie ſind die umfaſſendſten Vor
kehrungen getroffen die Soldaten ſind in geſonderten Baracken unter

gebracht worden

Hagg 13 December Meldung des Kl Wie hier beſtimmt
verlautet wird das deutſche Kaiſerpaar der Königin und dem Prin
gemah Anfang kommenden Frühſährz im Haag einen Beſuch abſtatten

Paris 13 December Meldung des Kl Dem Rappel
zuſolge iſt Kiichener erktanki und zwar derart daß er eine Reiſe nach
England nicht unternehmen kann Man erwartet einen ſchlimmen Aus
gäng der bekeits in dett Kächſten Tagen bevorſtehen dürfte

Madrid 15 Dedember Meldung des B Cadiz war vor
geſtern der Schauplatz währhaft vändaliſcher Scenen Anarchiſten
genppen überfielen plötzlich die Läden in den Straßen indem ſie viele

Läden vollſtändig plünderten und zerſtörten Erſt als die raſch

Rufe Höch die ſoziale Revolntion Eine Anzahl von Perſonen würde
durch Knüttelhiebe Glasſplitter und Dolchſtiche verwundet Die Behörden
nehmen jetzt zahlreiche Verhaftungen vor

London 18 December Wolff s Bur Geſtern wurde Dr Krauſe
wiederum im BowStreet Polizeigericht vorgeführt aber gegen Bürgſchaft

bis Mittwoch freigelaſſen Am Mittwoch ſoll dann gegen ihn unter der
Anklage verhandelt werden daß er den vor Kurzem erſchoſſenen früheren

Staatsanwalt von Transvaal Brocksma aufgefordert hade den Rechts
beiſtand Lord Roberts Douglas Forſter zu ermorden

Chriſtiania 13 December Wolff s Bur Prinz Heinrich
von Preußen überſandte geſtern dem Oberbürgermeiſter von Chriſtiania
ein Schreiben in welchem er ſeinen herzlichen Dank für die dem Ge
ſchwader ſeitens aller Bevölkerungsklaſſen erwieſene Gaſtfreundſchaft aus
ſpricht und hinzufügt die altgerühmte norwegiſche Gaſtfreiheit habe ſich
auch dieſes Mal glänzend bewähtt

Tientſin 13 December Reut Bur Ein gemeinſamer amt
ſicher Bericht der Generale Creagh und v Rohrſcheidt über den
Vorfall vom 9 d Ms ſtellt feſt daß die deutſchen Truppen frei
von jeglicher Schuld ſind Fernet iſt konſtatiert worden daß die deutſchen
Mannſchaften zunächſt nur den raſenden Afridi zu tödten ſuchten Als
dann die ihren Kameraden folgende Afridi Wache zu demſelben Zweck
von der Schußwaffe Gebrauch machte und in der Richtung auf die
deutſchen Mannſchaften Schüſſe abgab wurde die in der Dunkelheit ent
ſtandene Verwirrung noch erhöht und die Deutſchen mißverſtanden den
Zuſammenhang Der Vorfall iſt nunmehr erledigt

Aus dem Geſchäftéverkehr
Die Firma Panl Maseberg Spezialhaus für Uhren

Juwelen Gold und Silberwaaren ſowie Muſikwerke bietet in den
elektriſch beleuchteten Geſchäftsräumen eine große Auswahl moderner Neu
heiten in feinen Genfer und Glashütter Uhren bis zu den kleinſten Damen
uhren mit den dazu paſſenden langen Damenketten als vornehme Präſente
Die Weihnachtsausſtellung in der 1 Etage birgt zahlreiche moderne Zimmer
ühren aller Galtungen namentlich ſolche miterakt montierten Gangſchlagwerken
welche Thurmuhrſchlägen faſt gleichkommen ferner die verſchiedenartigſten
Muſikwerke Die Abtheilung für Juwelen Gold u Silberwaaren bietet vor
treffliches in beſſeren Schmuckſachen beſonders in maſſiven Trauringen
Es lohnt ſich für Jedermann die Ausſtellung zu beſuchen zumal Kauf
zwang nicht beſteht Nach Außerhalb werden illuſtrierte Preisliſten koſten
los verſandt Jm Uebrigen verweiſen wir auf das Jnſerat in heutiger
Nummer

Zur BVeachtung Der heutigen Auflage liegt ein Pro
2 des bekannten Spezialiſten Theod Konetzky in
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Kileiderstoffen Wollwaaren Pelzwaaren Wirihschaftssachen
Wäsche Schürzen Lederwaaren Sovwie in sämmlichen Hedarfsgegenständen
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Die Eröffnung meiner S Verkaufsſtelle

Burgstr 7
Ecke Gr Brunuenßſtraße erfolgt heute

beſte fetkreickie zum Stolenbacſen vorzüglich geeigneke Sorken

u reine feinſte Schmelz Butter Pfund 100 Pfg
blüthenweißes reines Schweine Schmalz 55

Gr Vlrichstr 44
Leipzigerstr 23
Alter Markt 18
Gr Steinstr 39

Thomasiusstr 40
Steinweg 24
Bernburgerstr 16
Burgstr 7

o GOet t B Lan bot Nach 25 9
B Langroc I an der unteren Steinstr

Passende Weihnachtsgeschenbe

keine Kutsechgeschirre gov

e Schirm Fabrik vonS 3 M WMerkmeister

16 Leipzigerſtraße 16
T Villigſte Preiſe am Platze W

Lieferant aller Conſumvereine

rin Unterſuchung

Photographie Renckert
Gegr 1856 29 Gr Ulrichstr 29

13 Stück Visitbilder Mark 50
13 Stück Cabinetbilder Mark 12 chemiſch u mikroſkop ſowie ReitzeugeVergrösserungen nach n Bnas Prüfung von Auswurf in jeder gewübuschten Preislnge

Garantie für gute Ausführung und Haltbarkceit fertige geriſſeahan und bie Britets Grude volz eteintobiApotheter C Krütgen König Torf Gas Cogks in Fuhren r
ſtraße 24 Ecke Merſedurgerſtraße Einzelnen Brandenburgerſtr 9 e en 77 e 2 m m in Versuch ist ſonvend

Meine

2 S

in Eskimo Krimmer arengo u Hodestoiffen zu 9 12 15 18 21 24 27 28 30 33 35 36 39 42 Mark eind
in Bezug auf tadellosen Sitz vorzügliche Arbeit und Billigkeit e

S arm gefüttert nur bestbewährte Quali S zi ste Stoffmuster u bekannt eS odenjoppen e herre hn Elegante Anzüge ren m ierren
Jünglinge 6 Mk Knaben 2 4 Ak 10 36 Mk Jünglinge 20 Mk Knaben 10 Mk S

Mollige Rerren Schlafröcke elegante Ausstattung 18 Mk

will Hapnmmerschlag 9 n
Auswärtigen Kunden erſtatte bei Einkänfen über 20 Mk ein Retourbillet bis zu 50 Kilometer zurück

Ein Versuch üst lohnencdiä
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